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Geschwisterkonstellationen
Einflüsse - Wirkung - Veränderung 
in Beratung, Pädagogik, Organisation
und Therapie

Die Geschwisterthematik wird im transak-
tionsanalytischen Ansatz eher «stiefkindlich» 
behandelt, obwohl der Einfluss und die Bedeu-
tung der Geschwisterkonstellation in der 
Pädagogik und Psychotherapie schon früh
aufgegriffen wurde (J.Moreno, A.Adler).

Dabei ist in der heutigen Zeit, in der viele 
Familien als «Patchworkfamilien» leben, in der 
adoptierte und Pflegekinder häufig in
Familien aufgenommen werden, das Thema 
hochaktuell. Darüber hinaus sind die Bedeu-
tung von Erkrankungen und Verlust von
Geschwistern, auch in der Generation der 
Eltern, wesentliche Ereignisse, die das eige-
ne Leben beeinflussen. Nicht zuletzt sind die 
Geschwisterpositionen bedeutsam für unser 
Leben.

In diesem Seminar werde ich also theoretische 
Ansätze zur Geschwisterthematik mit denen 
der Transaktionsanalyse verbinden und
vertiefen.

Die Bedeutung der Geschwisterkonstellation 
für die eigene Entwicklung, für private und 
berufliche Rollen und Kontexte wird mit ver-
schiedenen Methoden praktisch erarbeitet. 
Auch persönliche und professionelle Fragestel-
lungen sind willkommen.
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